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Electronics Line 3000 veröffentlicht Halbjahresbericht 2010

 Halbjahresumsatz liegt bei $14,1 Mio. bei einem positiven

operativen Cash-flow in Höhe von $218.000.

 Die Auslagerung der Produktion und der Umzug der

Verwaltung verursachen eine Abschreibung des

Maschinenparks und einiger Anlagegüter in Gesamthöhe von

$1,0 Mio.

 Veröffentlichung von ausgewählten Finanzzahlen für die

ersten neun Monate 2010 für den 19. November 2010 geplant

Petach Tikva, Israel (17. November 2010) – Electronics Line 3000 Ltd. (“EL3K” oder

“das Unternehmen” (XETRA: ELN), ein weltweit führender Anbieter von drahtlosen

Sicherheitssystemen mit fernbedienbaren Managementlösungen gab heute die

Finanzzahlen in US-Dollar für das erste Halbjahr 2010 bekannt.

Die wichtigsten Kennzahlen im Überblick:

 Der Umsatz des ersten Halbjahres 2010 betrug $14,1 Mio. im Vergleich zu

$12,4 Mio. im entsprechenden Vorjahreszeitraum.

 Die Brutto-Marge betrug 25% im 1. Halbjahr 2010, während diese im

vergleichbaren Vorjahreszeitraum bei 35% gelegen hatte. Die Reduktion der

Brutto-Marge ist im Wesentlichen auf eine beschleunigte Abschreibung auf

den Maschinenpark und weitere Anlagegüter des Produktionsbetriebes in

einer Gesamtsumme von $780.000 zurückzuführen, welche durch die

Auslagerung der Produktion verursacht wurde, sowie eine zusätzliche

Rückstellung für Vorratsvermögen mit einer geringen Umschlagshäufigkeit in

Höhe von $280.000.

Darüber hinaus erwartet das Unternehmen aufgrund der erwähnten

Produktionsverlagerung und des Umzugs der Verwaltung zusätzliche

Belastungen in Höhe von $2,1 Mio. für die zweite Hälfte des Geschäftsjahres

2010. Zum Ende des Geschäftsjahres sollten sämtliche Belastungen aus den

beschriebenen Maßnahmen vollständig bilanziell verarbeitet sein, während

die positiven Effekte ab dem Geschäftsjahr 2011 sichtbar werden sollten.

 Der operative Verlust belief sich dementsprechend im 1. Halbjahr 2010 auf

$1,349 Mio., im Vergleich zu einem operativen Verlust in Höhe von $781.000

für das erste Halbjahr 2009.
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 Der Jahresfehlbetrag im ersten Halbjahr 2010 betrug $1,654 Mio.,

während im Vorjahreszeitraum ein Verlust in Höhe von $1,415 Mio.

ausgewiesen wurde.

 Der Cash-flow aus operativer Tätigkeit betrug $218.000 im 1. Halbjahr

2010, verglichen mit $1,2 Mio. im 1. Halbjahr 2009.

 Der Verbrauch an liquiden Mitteln in der sechsmonatigen Berichtsperiode

betrug aufgrund von Darlehenstilgungen, notwendigen Investitionen und

Zinszahlungen $1,25 Mio.

 Der vollständige Halbjahresfinanzbericht 2010 wird am 17. November

2010 auf der Internetseite des Unternehmens veröffentlicht.

Ausgehend von der derzeitigen Auftragslage erwartet das Unternehmen für das

Geschäftsjahr 2010 einen Umsatz in etwa auf Vorjahresniveau.

Die wichtigsten Kennzahlen für die ersten neun Monate des Geschäftsjahres 2010

werden voraussichtlich am 19. November 2010 veröffentlicht.

Ansprechpartner für weitere Informationen

Electronics Line 3000 Ltd. Ansprechpartner in Deutschland:

Sigal Yehuda, Financial Controller Claudia Press

Sigal.Yehuda@electronics-line.com ir@electronics-line.com
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Über Electronics Line 3000

Electronics Line 3000 Ltd. (EL3K) ist ein weltweit führender Anbieter von drahtlosen

Sicherheitssystemen mit fernbedienbaren Management-Lösungen für die Volumenmärkte

private Haushalte und gewerbliche Kunden. In die Systeme sind vielfältige Technologien und

Anwendungen integriert, welche Lösungen für Echtzeit-, Audio- und Videoüberwachung

sowie wechselseitige Datenübertragung ermöglichen. Das Unternehmen verfügt über mehr

als 25 Jahre Erfahrung in der elektrischen Sicherheitsindustrie und ist bekannt für

technologische Innovationen und die hohe Qualität der angebotenen Produkte. Es verfügt

über Partnerschaften mit führenden Unternehmen in den Bereichen

Sicherheitsüberwachung, Vertrieb sowie Dienstleistern im Immobiliensektor und kann daher

einzigartige Lösungen anbieten.

Disclaimer:

“This release contains forward-looking statements, which express the current beliefs and

expectations of management. Such statements involve a number of known and unknown

risks and uncertainties that could cause the Company’s future results, performance or

achievements to differ significantly from those expressed or implied by such forward-looking

statements. A number of these risks and other factors that might cause differences, some of

which could be material, along with additional discussion of forward-looking statements, are

set forth in the Company's Annual Report and its other filings filed with the Israeli Securities

Authority. Forward-looking statements speak only as of the date on which they are made

and the Company undertakes no obligation to update publicly or revise any forward-looking

statement, whether as a result of new information, future developments or otherwise.”


